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„UNSERE AUSGEZEICHNETEN 

BURGENLÄNDISCHEN WEINE 

FREUEN SICH, WENN MENSCHEN 

AUF DER GANZEN WELT IN 

IHREN GENUSS KOMMEN.“
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Christian Zechmeister 

GF Wein Burgenland

Herbert Oschep 

GF Weintourismus Burgenland GmbH

LIEBE WINZERINNEN, 
LIEBE WINZER,

DAS JAHR 2025 WAR MIT SICHERHEIT EINES DER 

HERAUSFORDERNDSTEN DER LETZTEN JAHRE. 

Der Druck am internationalen Weinmarkt, gepaart 

mit einer hohen Infl ation und einem ständigen An-

patzen durch die „Abstinenzlerbewegung“ haben 

der gesamten heimischen Weinwirtschaft das Leben 

und das Wirtschaften deutlich erschwert. Umso be-

merkenswerter war es zu beobachten, wie aktiv die 

burgenländischen Winzerinnen und Winzer in den 

vergangenen 12 Monaten waren. Mit Herzblut und 

viel persönlichem Einsatz haben sie nicht nur der 

Krise getrotzt, sondern traten auch aktiv als Marken-

botschafter für das Burgenland auf. 

Auch von Seiten der Wein Burgenland und dem 

Weintourismus Burgenland blicken wir auf ein über-

aus aktives Jahr zurück. Neben Altbewährtem wur-

den auch neue Projekte wie „Win a Winzer“ oder 

„Junges Burgenland: Next Generation“ ins Leben ge-

rufen – Projekte, die dem Zeitgeist entsprechen und 

auch neue Zielgruppen ansprechen. 

Die im Jahr 2024 in einem intensiven Prozess aus-

gearbeitete Strategie Weinwirtschaft 2030+ fl oss 

aktiv in die Aktivitäten des letzten Jahres ein. Per-

sönlicher Kontakt bei Präsentation, Ausbau des 

weintouristischen Angebotes, Incoming Reisen 

von Fachleuten sowie aktive Schulung der Opi-

nion Leader wurden 2025 neben den neuen 

Aktivitäten großgeschrieben. Gemeinsam hat sich 

die Weinwirtschaft wieder als Motor der Landwirt-

schaft im Jahr 2025 gezeigt – aktiv, zielstrebig und 

nicht „den Kopf in den Sand steckend“. 

Wie wichtig der Wein für unser Bundesland ist, zeigt 

die im Herbst 2025 veröff entlichte Studie über die 

wirtschaftliche Bedeutung der Weinwirtschaft. 

Mehr als 6.000 Arbeitsplätze – dies entspricht 4,2 % 

aller Beschäftigten im Burgenland – sichert die 

Weinwirtschaft. Über 246 Millionen Euro betrug die 

Bruttowertschöpfung in unserem Bundesland. Dies 

entspricht 2,5 % der gesamten burgenländischen 

Wirtschaftsleistung. In keinem Bundesland ist dieser 

Anteil höher. Auch der Finanzlandesrat darf sich über 

die Weinwirtschaft freuen, spülte sie im Jahr 2023 

insgesamt 8,2 Millionen Euro in die Landeskasse des 

Burgenlandes. Auf diese Werte können wir stolz sein 

und sie auch lautstark verkünden, sie sind aber auch 

ein Anspruch für unsere zukünftigen Aktivitäten.

Ein Punkt, der der gesamten Weinwirtschaft sauer 

aufstößt, ist die aktuelle Debatte um den Alkohol 

(Stichwort „Jeder Tropfen ist schädlich“) und die 

in diesem Zusammenhang negative Darstellung 

des Weins. Die Reduktion von Wein auf eine einzige 

Inhaltssubstanz ist nicht nur falsch, sondern auch 

ignorant. Wein ist ein jahrtausende altes Kulturgut 

und hat fundamentale kulturelle und hedonistische 

Qualitäten. Wein war auch immer ein Brückenbauer 

zwischen Kulturen und hat den sozialen Austausch 

gestärkt. Hier müssen wir in der Kommunikation 

kantiger und off ensiver werden. 

Gemeinsam werden wir gestärkt aus dieser heraus-

fordernden Zeit herausgehen – wir freuen uns auf 

ein vielfältiges, aktives und erfolgreiches Jahr 2026.

 Christian Zechmeister  Herbert Oschep   
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Wein ist ein wichtiger Wirtschaftsfaktor in Österreich 

und ganz besonders im Burgenland. Verantwortlich 

dafür zeichnen vor allem Handel und Gastgewerbe, 

aber natürlich auch Weinproduktion und Weintourismus.

VOLKSWIRT-
SCHAFTLICHE 
BEDEUTUNG DER 
WEINWIRTSCHAFT

3,83,8

1,21,2

68.11368.113

0,900,90
1,351,35Mrd. Mrd. €

Mrd. Mrd. €

%

%Bruttowertschöpfung

Arbeitsplätze

Fiskaleffekt

der AT Beschäftigung

Die größten Profiteure sind:

Beherbergung
und Gastronomie
(1,5 Mrd. 1,5 Mrd. €)

Landwirtschaft
(390 Mio. 390 Mio. €)

Großhandel
(353 Mio. 353 Mio. €) Bund:

403 Mio. 403 Mio. €
Bgld, NÖ, Stmk, W:

137,5 Mio. 137,5 Mio. €
Restliche

Bundesländer:
96,0 Mio. 96,0 Mio. €

Quelle: Wertschöpfungsstudie „Die volkswirtschaftliche Bedeutung der Weinwirtschaft in Österreich“, Economica GmbH, 2025

der AT BWS

in Österreich

8,28,2

6.0106.010
4,24,2

Mio. Mio. €

%
Arbeitsplätze

Fiskaleffekt im Burgenland

der burgenländischen Beschäftigung

Quelle: Wertschöpfungsstudie „Die volkswirtschaftliche Bedeutung der Weinwirtschaft im Burgenland“, Economica GmbH, 2023

246,1246,1
2,52,5

Mio. Mio. €

%
Bruttowertschöpfung

der Bgld BWS

3030%

im Burgenland
der landwirtschaftlichen 
Produktion im Burgenland 
kommen aus dem Weinbau

Beim Heurigen am Neusiedler See, beim Dinner mit 
exquisiter Weinbegleitung und beim Radeln durch die 
südburgenländischen Weinberge: Der Wein beglei-
tet durch Alltag und Freizeit. Was dabei oft verborgen 
bleibt, ist die wirtschaftliche Leistung, die hinter diesem 

Kulturgut steht. Die Österreich Wein Marketing GmbH 
(ÖWM) hat deshalb gemeinsam mit der Economica 
GmbH eine umfassende Wertschöpfungsstudie durch-
geführt, die die weitreichende volkswirtschaftliche Be-
deutung der heimischen Weinwirtschaft in Zahlen fasst.

f
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VOM ANBAU ÜBER DIE WEINPRESSE BIS ZUM GLAS 

Im Jahr 2023 erwirtschaftete die österreichische Wein-

wirtschaft eine Bruttowertschöpfung von über 3,8 Mil-

liarden Euro. Das entspricht 0,9 Prozent der gesamten 

österreichischen Wirtschaftsleistung. Insgesamt macht 

der Wein 7,5 Prozent der gesamten landwirtschaftlichen 

Produktion aus und sichert direkt oder indirekt durch 

die Branche über 68.000 Arbeitsplätze. Das ist rund die 

Hälfte der direkt gesicherten Arbeitsplätze in der Me-

talltechnischen Industrie (135.000). Auch der Staat pro-

fi tiert erheblich von der Weinwirtschaft: Jährlich werden 

rund 1,2 Milliarden Euro an Steuern und Abgaben in die 

öff entlichen Kassen gespült. Knapp 403 Millionen Euro 

bzw. 35 Prozent davon gehen an den Bund, weitere 

137,5 Millionen Euro bzw. 12 Prozent an die vier großen 

Weinbundesländer Niederösterreich, Burgenland, Wien 

und Steiermark und weitere 96 Millionen Euro an die 

restlichen Bundesländer.

Das Burgenland ist mit insgesamt 2.736 Weingärten und 

11.986 Hektar Weingartenfl äche nach Niederösterreich 

das zweitgrößte Weinbundesland Österreichs. Im Jahr 

2023 betrug die Bruttowertschöpfung 246,1 Millionen 

Euro, was 2,5 Prozent der gesamten burgenländischen 

Wirtschaftsleistung entspricht – das ist der höchste Wert 

aller vier Weinbundesländer. Die Branche sichert auf regi-

onaler Ebene 6.010 Arbeitsplätze und damit 4,2 Prozent 

der gesamten Beschäftigung im Burgenland. Insofern 

nimmt die Weinwirtschaft als Arbeitgeber eine bedeu-

tende Rolle ein. Im Jahr 2023 spülte die Weinwirtschaft 

8,2 Millionen Euro in die Landeskasse, was 3,5 Prozent al-

ler Steuern und Abgaben auf regionaler Ebene ausmacht.

Die wirtschaftliche Bedeutung des Weins ist im Burgen-

land am stärksten durch den Handel und das Gastgewer-

be geprägt, gefolgt von der Weinproduktion und dem 

Weintourismus. Neben der Weinproduktion selbst be-

fi nden sich im Burgenland auch wichtige Ausbildungs-

stätten wie die Weinakademie oder die FH Burgenland. 

Mit einem Beitrag von 29,5 Prozent hat der Weinbau im 

Burgenland im Bundesländervergleich zudem die größ-

te Bedeutung für die landwirtschaftliche Produktion.
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ZUKUNFTSLEITBILD 
WEINWIRTSCHAFT BURGENLAND

VIELFALT LEBEN, MUTIG GEMEINSAM WACHSEN.

Burgenland steht für Vielfalt, Leidenschaft, Innovation 

und Zusammenhalt. 

Gemeinsam bündeln wir unsere Kräfte, ziehen an einem 

Strang und machen uns stark für das, was uns verbindet: 

Unsere Heimat, unsere Weine, unsere Vision. 

Mit Mut und Herzblut gestalten wir die zukünftige Top Wein- 

und Kulinarik-Destination und schaff en Plattformen, um un-

sere Weine, die weintouristischen Angebote und auch die 

Menschen dahinter vor den Vorhang zu holen.  

Unser langfristiges Ziel ist es, das Burgenland nachhaltig 

zu einer international anerkannten und wertgeschätzten 

Top-Weinregion zu machen. Dabei ist uns bewusst, dass 

wir die Herausforderungen der Gegenwart und der Zu-

kunft nur gemeinsam meistern können. 

FIT FÜR DIE ZUKUNFT – 
STRATEGIE WEINWIRTSCHAFT 2030+
Die burgenländische Weinwirtschaft steht in den 

nächsten Jahren vor großen Herausforderungen. 

Daher hat die Wein Burgenland im April 2024 das 

Projekt Strategie „Weinwirtschaft 2030+“ gestartet.

Im Rahmen mehrerer Workshops konnten sich über 

70 Teilnehmende aus allen Bereichen der Weinwirt-

schaft aktiv einbringen, um gemeinsam die passen-

den Antworten auf die drängendsten Fragen der 

kommenden Jahre zu erarbeiten.

HERAUSFORDERUNGEN

AKZEPTANZ WEIN-VERSTÄNDNIS FACHKRÄFTE-
MANGEL

BÜROKRATIE ABSATZMARKT

VERMARKTUNG

WASSER-
MANAGEMENT

MOBILITÄT WEIN UND 
GESUNDHEIT

GEÄNDERTES
KONSUMVERHALTEN

ANSPRACHEN NEUER
ZIELGRUPPEN

TOURISMUS ABSATZ IN DER 
GASTRONOMIE

KLIMAWANDEL STRUKTURWANDEL

THEMENFELDER

HANDWERK –

WIR PRODUZIEREN
KUTURGUT

WEINTOURISTISCHE
ERLEBNISSE

EMOTIONALE
BINDUNG

LIFESTYLE

KULTUR, WEIN, 
REGION, NATUR, 

ERLEBEN

NATUR UND
WEINGARTEN

MIT ALLEN SINNEN

QUALITÄT

UNSER WEIN, UNSERE
ARBEIT STEHT
FÜR QUALITÄT

INNOVATION

FORMATE,
MARKETING

WEIN & KULINARIK

GANZHEITLICHER 
GENUSS

WEIN & GESUNDHEIT

BETONUNG DER 
POSITIVEN SEITEN
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In abschließenden Workshops 

wurden daraus die strategi-

schen Ziele abgeleitet, rele-

vante Märkte und Marketing-

maßnahmen festgelegt und 

die Strategie Weinwirtschaft 

2030+ entwickelt:

STRATEGISCHE ABLEITUNG
ZIELE

Synergien nutzen 

Image und Bekanntheitsgrad fördern 

Absatz steigern

Herkunft Burgenland stärken

Neue Formate entwickeln 

NICHT-ZIELE

Einzelbetriebsmarketing

Sponsoring nicht weinrelevanter Events 

Weinverkauf 

Bewerbung Ortswein oder Einzellage

„Gießkannenprinzip“

DEFINIERTE MÄRKTE 
FÜR AKTIVITÄTEN

LÄNDER IM FOKUS

D-A-CH

BENELUX 

USA

KEIN FOKUS

ASIEN

OSTEUROPA 

AFRIKA 

OZEANIEN

MARKETINGMASSNAHMEN

Formate & 
Events

Zusammenarbeit
Medien (Ö)

Kooperationen

Social Media
& PR

Fachreisen

Focus (Wein)

HEIMMARKT

STRATEGIE 
WEINWIRTSCHAFT 2030+ 
FÜR DEN HEIMMARKT

• Verteidigung des hohen Marktanteils
• Steigerung der Wertschöpfung
• Förderung der Wertschätzung der Weinbranche
• enger Kontakt und intensive Kommunikation 

mit allen Stakeholdern
• Stärkung im Bereich Social Media 

und Online-Marketing
• Reduktion der Medienkooperationen
• keine Unterstützung von Guides
• neue Aktivitäten setzen – Fokus auf 

neue Zielgruppen / Käuferschichten
• stärkerer Fokus auf Weintourismus, 

Ab-Hof-Verkauf und Weinveranstaltungen
• gezielte Ansprache der jungen Zielgruppe
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AUF EIN GLAS  
BURGENLAND!
LINZ 2025

Der erfolgreiche Auftakt in die neue Verkostungs-

saison erfolgte am 6. März 2025 im Linzer Design 

Center. Knapp 100 Winzerinnen und Winzer aus dem 

Burgenland präsentierten insgesamt über 500 Wei-

ne. Mehr als 1.000 Fachbesucher, Gastronomen und 

Weinliebhaber nutzten die Gelegenheit, die Vielfalt 

des Burgenlands kennenzulernen. Im Fokus standen 

erstmals die Weiß- und Rotweine des mengenmäßig 

kleinen, aber vielversprechenden Jahrgangs 2024, 

die sich mit feiner Eleganz, frischer Säure und gro-

ßem Potenzial zeigten.

WIEN 2025:

Großer Andrang in der eleganten Wiener Hof-

burg bei der größten Weinveranstaltung des Jah-

res. Am 24. März 2025 war die Bundeshauptstadt 

einmal mehr die zweite Station der großen Wein 

Burgenland Präsentationstour. Insgesamt 2.300 

Besucherinnen und Besucher folgten der Einla-

dung der burgenländischen Weinwirtschaft und 

degustierten aus der Vielfalt von 550 Weinen von 

114 burgenländischen Betrieben. Dies war, wie 

bereits zuvor in Linz, eine deutliche Steigerung 

bei den Besuchszahlen und auch bei der Anzahl 

der ausstellenden Betriebe. Dieser Erfolg ist ein 

klares Zeichen, dass klassische Tischpräsentatio-

nen nach wie vor sehr beliebt sind und zudem 

neue Gäste anlocken. 
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Die Wein Burgenland Präsentationen im Frühjahr ha-

ben mittlerweile eine lange Tradition. Wie bereits im 

letzten Jahr beinhaltete jedes gekaufte Ticket auch 

Gutscheine im Wert von 24 Euro, die direkt bei der 

Präsentation für Weineinkäufe bei den Winzerinnen 

und Winzern eingelöst werden konnten. Darüber 

hinaus erhielt auch wieder jeder Gast das exklusive 

RIEDEL „My Burgenland“-Glas zum Mit-nach-Hause-

nehmen. 
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WEINTOURISMUS 
BURGENLAND   
PRÄSENTIERT:
DIE 
ROT-GOLDENE 
TRAUBE

Der wichtigste Weintourismus-

Award des Burgenlands feierte 2025 

einen neuen Rekord. Noch nie wur-

den mehr Weine und Konzepte ein-

gereicht und noch nie war deren Qua-

lität höher als in diesem Jahr. Die 

Ermittlung der Sieger erfolgte 

am 10. Oktober in feierlichem 

Rahmen in der CSELLO Mühle. 

Bereits zum vierten Mal lud Weintourismus Burgen-

land gemeinsam mit dem Medienpartner Kronen 

Zeitung zur Verleihung der Rot-Goldenen Trau-

be. Mehr als 160 Gäste kamen in die Csello Mühle 

nach Oslip, allen voran Landtags-Präsidentin Astrid 

Eisenkopf, sowie die österreichische und burgen-

ländische Weinbauwirtschaft, vertreten durch die 

österreichische Weinkönigin Laura I., Weinbauprä-

sident Johannes Schmuckenschlager, den Direktor 

des österreichischen Weinbauverbandes Josef Glatt 

und den burgenländischen Weinbaupräsidenten 

Andreas Liegenfeld. 

-

2

e

pt

re

D

e 

 

2025 

wur-

te ein-

en Qua-

Die 



11

GRÖSSTE FINALJURY DES LANDES

Nachdem bereits Ende August eine hochkarä-

tige Fachjury aus über 780 Weinen in strenger 

Blindverkostung eine exklusive Vorauswahl 

getroff en hatte, fanden im Rahmen der Ver-

anstaltung die Finalverkostungen statt. Alle 

anwesenden Gäste waren Teil dieser Jury und 

hatten die ehrenvolle Aufgabe, in 9 Kategori-

en aus den jeweils besten Weinen der Voraus-

wahl die fi nalen Gewinner der Rot-Goldenen 

Traube zu ermitteln.

Zusätzlich zum Tasting wurde die Rot-Golde-

ne Traube noch in 2 weiteren Kategorien ver-

liehen. In der Kategorie „Wein-touristisches 

Konzept des Jahres“ waren alle heimischen 

Tourismusbetriebe und Weingüter eingela-

den, innovative Ideen, 

spannende Konzepte und 

einzigartige Projekte ein-

zureichen. Die Vielfalt, 

Kreativität und Professio-

nalität der eingereichten 

Konzepte war beeindru-

ckend. 

Der Titel der „Beliebt-

esten Weinbar des Jah-

res“ wurde im Online-

Voting des Medienpart-

ners Kronen Zeitung er-

mittelt. Dieses Voting lief 

den gesamten September, 

insgesamt wurden 95.000 

Stimmen abgegeben. 

Diese hohe Beteiligung unterstreicht 

ganz allgemein die Bedeutung des bur-

genländischen Weins und im Speziellen 

die Bedeutung der Weinbars als sozialer 

Treff punkt.
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WEIN & SKI – 

DIE ERFOLGREICHE ÖSV-KOOPERATION

Bereits zum zweiten Mal in Folge begleitete Wein Bur-

genland die Ski-Austria-Saison als Rotweinpartner 

und brachte burgenländische Genusskultur dorthin, 

wo Österreichs Ski-Stars im Rampenlicht stehen. Bei 

zehn Weltcup-Bewerben wurden hochwertige Rot-

weine aus dem Burgenland serviert, wie beim Biathlon 

in Hochfi lzen und bei den spektakulären Alpinrennen 

in Schladming. Das Highlight 2025 stellte die WM in 

Saalbach Hinterglemm dar: In den exklusiven VIP-Be-

reichen „Home of Snow“ und „Champions Club“ konn-

ten burgenländische Weingüter ihre Weine einem in-

ternationalen Publikum präsentieren. Jeden Tag stand 

ein anderer Rotwein als Tischwein im Fokus und be-

geisterte die Gäste. So wurde die WM zu einem Fest für 

Sport- und Weinbegeisterte gleichermaßen.

WEIN & SKI – DIE STEILSTE WEINVERKOSTUNG

Im Rahmen der 50. Burgenländischen Skiwoche in Al-

tenmarkt-Zauchensee präsentierte das östlichste Bun-

desland Österreichs seine DAC-Regionen und lud mit 

einer exklusiven Auswahl seiner Weine zum täglichen 

Aprés Ski. Das absolute Highlight der Skiwoche war die 

steilste burgenländische Weinverkostung am Gamsko-

gelgipfel beim Starthaus der Weltcup Abfahrt in Alten-

markt Zauchensee. Unter der fachkundigen Leitung 

von Weinakademiker Christian Zechmeister tauchten 

die Gäste auf 2.186 Metern Höhe in die Welt der bur-

genländischen Weine ein und konnten da-

bei das atemberaubende Panorama 

der Skiarena Zauchensee genießen.

WEIN & BEACH – 

DIE BESTE SPRIT-

ZER-KOLLEKTION

Von 30. April bis 4. Mai 2025 

war das Beach & Surf Fest in Neu-

siedl am See wieder der Hotspot für alle, die Sport, 

Sonne, Strand und erfrischende Getränke lieben. 

Das Highlight war der eigens dafür verkostete 

„Beach & Surf Spritzer“. Für die Verkostung wur-

den alle burgenländischen Winzerinnen und Win-

zer eingeladen, ihren Spritzer einzureichen. Eine 

fachkundige Jury aus 12 Experten wählte aus 

über 50 Einreichungen die besten 5 Kreationen, 

die dann beim Beach & Surf Fest das zahlreiche 

Publikum mit Geschmack, Kreativität und Quali-

tät begeisterten.

2025 WAR SPORTLICH
UND LEHRREICH    

 Skiwoche Altenmarkt Zauchensee, Weltcup Arena

 Skiwoche Altenmarkt Zauchensee, 

 Weinverkostung am Gamskogelgipfel 

 ÖSV / WM in Saalbach Hinterglemm 

 Beach & Surf Fest Neusiedl am See 
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BURSARY 2025 

Die Wein Burgenland unterstützt alljährlich interna-

tionale Student*innen an der Weinakademie Öster-

reich mit dem Bursay, einem einmaligen Zuschuss von 

€ 1.000 zur Kursgebühr. Damit wird gezielt das Wissen 

über burgenländische Weine gefördert und die Emp-

fängerinnen und Empfänger dieser Unterstützung 

fungieren zugleich als Botschafter der Weinkompe-

tenz des Burgenlandes. 

• Alessandro Antonelli – 

 Übergabe Mai 2025

• Jure Sijeg - 

 Übergabe Jänner 2026

MASTERS OF WINE 

Auch 2025 kamen im Jän-

ner wieder rund 60 Master 

of Wine Studentinnen und 

Studenten nach Rust, um 

den Kurs im 1. Jahr zu ab-

solvieren. Sehr praxisbe-

zogen gaben sich wie im-

mer die Leithaberg Weingü-

ter und nahmen die Gruppe 

mit in den Weingarten zu 

einem Pruning Workshop. 

Im anschließenden Tasting 

konnten die angehenden 

Masters of Wine Burgen-

lands Weinvielfalt verkosten 

und von den dahinterste-

henden Winzerinnen und 

Winzern mehr erfahren.

FACHREISEN MIT DIPLOMA-GRUPPEN

Ob ein Weingutbesuch, eine Masterclass oder Rieden-

hopping - nichts bleibt den Diploma Studentinnen 

und Studenten der Weinakademie besser in Erinne-

rung als der Tag im Burgenland, zu 

dem die Wein Burgenland im Rah-

men des Modul 3-Kurses einlud. So 

zeigten sich auch die internationalen 

WSET Gruppen am 25. Jänner und am 

20. Oktober 2025 begeistert. Mehr als 

30 burgenländische Weingüter wirk-

ten bei den Programmen aktiv mit.

KONGRESS DER WINE 

EDUCATORS & 

LEKTORENMEETING

Alljährlich veranstaltet die Wei-

nakademie Österreich ein Lekto-

renmeeting und einen Kongress für 

jene Persönlichkeiten, die als „Wine 

Educators“ an Schulen Weinkunde 

unterrichten. Beim diesjährigen Lek-

torenmeeting präsentierten 12 Win-

zerinnen und Winzer des Projekts 

„Junges Burgenland – Next Generati-

on“ ihre vielfältigen Weine. Beim Kon-

gress der Wine Educators, der dieses 

Jahr in der Thermenregion stattfand, 

gab es zum Thema „Burgenland – 

Quo Vadis“ einen Fachvortrag inkl. 

Degustation. 

 Masters of Wine 

 Kongress der Wine Educators 

 Diploma Studenten der Weinakademie 
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WIN A 
WINZER
Die neue Erlebnis-Kampagne der Wein Burgenland 

stellt die Winzerinnen und Winzer in den Mittelpunkt 

und macht Wein auf innovative Weise erlebbar. 

Statt klassischer Werbung setzt die Initiative auf per-

sönliche Begegnungen, authentische Geschichten 

und starke Präsenz auf Social Media. 27 burgenlän-

dische Winzerinnen und Winzer werden zu Botschaf-

tern einer Idee, die Wein als Erlebnis inszeniert und 

Konsumentinnen und Konsumenten einen unge-

wöhnlich direkten Zugang zu den Menschen hinter 

den Produkten bietet.

Die Kampagne, entwickelt 

von Gerlinde Schmid, zeigt 

die Vielfalt der Winzerinnen 

und Winzer und setzt neue Impulse im Weinmarketing. 

Der Aufruf zur Teilnahme löste große Resonanz aus: 

Über 70 Weingüter meldeten sich innerhalb weniger 

Stunden – ein Zeichen für die Attraktivität des Formats.

Kernstück der Kampagne war ein Social-Media-

Gewinnspiel, bei dem Weinliebhaberinnen und Wein-

liebhaber eine Winzerin oder einen Winzer für ein 

privates bzw. betriebliches Event gewinnen konnten 

– vom eleganten Dinner bis zur spontanen Feier im 

Freien. Jede Begegnung wurde von den Winzerinnen 

und Winzern selbst dokumentiert und online geteilt, 

wodurch authentischer Content entstand, der die 

Kampagne organisch wachsen ließ.

Mit diesem Ansatz verbindet WIN A WINZER digita-

le Reichweite mit echten Erlebnissen und schaff t eine 

emotionale, moderne und nahbare Präsentation des 

burgenländischen Weins.
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JUNGES BURGENLAND
– NEXT GENERATION
Jung, mutig und voller Zukunftsvisionen – mit „Jun-

ges Burgenland – Next Generation“ startet eine Ini-

tiative, die der neuen Winzergeneration des Bur-

genlands eine prominente Bühne bietet. 

Zwölf talentierte Winzer*innen, ab Geburtsjahr 

1990, repräsentieren von Juni 2025 bis Mai 2026 

die junge, dynamische Elite des burgenländi-

schen Weinbaus. Aus den rund 30 Bewerbun-

gen ausgewählt wurden sie von einer Fachjury 

aus Sommeliers und Sommelièren, Weinken-

ner*innen und Journalist*innen aufgrund 

ihrer starken Weinlinien, modernen Auftritte 

und klaren Visionen. Besonders beeindruckte 

die Jury die hohe Qualität der eingereichten 

Weine sowie das selbstbewusste und pro-

fessionelle Auftreten der Bewerber*innen – 

ein deutliches Zeichen 

dafür, dass viele dieser 

jungen Persönlichkei-

ten auf dem besten 

Weg sind, sich rasch ei-

nen Namen in der Bran-

che zu machen.

Das Projekt bietet der 

Next Generation nicht 

nur Sichtbarkeit, son-

dern auch wertvolle 

Möglichkeiten zur Wei-

terentwicklung. Dazu 

zählen professionelle 

Media-Schulungen, Social-Media-Präsentatio-

nen der Betriebe sowie zahlreiche Auftritte bei 

Veranstaltungen im In- und Ausland. Ein High-

light ist die exklusive Verkostungszone bei der 

Wein Burgenland Präsentation in München, be-

gleitet von einer umfassenden Reportage in einem 

führenden Fachmedium. Außerdem sind die Teil-

nehmer*innenfi xer Bestandteil der Fachreise der 

deutschen Sommeliers und bei der VieVinum 2026

Unterstützung kommt auch von der Weinakademie 

Österreich: Die zwölf ausgewählten Winzer*innen 

konnten sich im September direkt den Lektor*in-

nen und im Januar 2026 den internationalen Diplo-

ma-Studierenden präsentieren. 

Insgesamt setzt das Projekt 

ein starkes Signal für die Zu-

kunft des burgenländischen 

Weins. Die jungen Winzer*in-

nen treten nicht nur als Bot-

schafter*innen ihrer Region 

auf, sondern sprechen mit ih-

ren modernen Weinstilen und 

Kommunikationsformen auch 

eine jüngere Konsumenten-

schicht an – ein wichtiger 

Schritt, um den burgenlän-

dischen Wein langfristig 

attraktiv und zukunftsfi t 

zu positionieren.

et eine Ini-

des Bur-
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2026
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KOOPERATIONEN   
2025
AUA-WEINEXPERTEN 

Im Juni besuchten die Flugbegleiterinnen und Flug-

begleiter im Rahmen der Ausbildung „AUSTRIAN 

Wine Experts“ das Burgenland. Neben einer Mas-

terclass und geführten Verkostungen konnten die 

Teilnehmer bei „private visits“ in Kleingruppen ganz 

tief in die Materie eintauchen.  

TVB PAZNAUN – ISCHGL

Im Jahr 2025 konnte Weintourismus Burgenland eine 

strategisch wichtige Kooperation mit dem Tourismus-

verband Paznaun – Ischgl etablieren. Der westösterrei-

chische Markt zählt zu den zentralen Zielregionen für 

burgenländischen Wein. Im Rahmen der Kooperation 

wurden für zahlreiche Events hochwertige Weine aus 

dem Burgenland bereitgestellt. Zudem fand vor Ort eine 

Masterclass für Sommeliers statt, die großen Zuspruch 

erhielt. Ein Highlight war die dreitägige Fachreise von 

rund 20 erfahrenen bzw. auszubildenden Sommeliers 

ins Burgenland. Die Tour bot einen umfassenden Ein-

blick in die Vielfalt und Qualität der regionalen Wein-

kultur. Angesichts der positiven Entwicklung wird die 

Kooperation für 2026 verlängert.

HANDELSKOOPERATIONEN

Die bestehenden Kooperationen mit den 

wichtigsten Handelspartnern wie Wein & 

Co, Wein Tirol, Spar, Rewe und Morandell 

wurden auch 2025 aktiv fortgeführt. Ein 

Highlight dabei war die Zusammenarbeit 

mit Wein & Co und der Verkaufswettbe-

werb für burgenländischen Wein in allen 

Filialen Österreichs. Im Oktober nahmen 

im Anschluss daran 20 Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter an einer zweitägigen 

Fachreise ins Burgenland teil. Im Rah-

men der Wein & Co-Fachmesse Mondo 

Vino hielt Christian Zechmeister die Mas-

terclass „10 Years Later“. Die Veranstaltung 

stieß beim Fachpublikum auf große Reso-

nanz und wurde mit hoher Aufmerksam-

keit und Begeisterung verfolgt.

SOMMELIERTAG 

Im Juni wurde im Haus 

des Weines in Donners-

kirchen der Sommelier-

tag in Kooperation mit 

dem Burgenländischen 

Sommelierverein und 

dem Land Burgenland 

durchgeführt. 

 Fachreise TVB Paznaun / Ischgl  Fachreise TVB Paznaun / Ischgl 

 Fachreise TVB Paznaun / Ischgl 

 Masterclass AUA-Weinexperten 

 Masterclass AUA-Weinexperten 
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WÖSCHMEISTERSCHOFT

Zum vierten Mal in Folge schufen Top-Sommelier Ger-

hard Retter, René Kollegger und Claudia Genner-Schau-

er mit der „Wöschmeisterschaft“ eine hochwertige 

Plattform für den Welschriesling. 2025 war das Bur-

genland Gastgeber des renommierten internationalen 

Awards. Eine hochkarätige Jury aus Master Sommeliers, 

Sommeliers, Masters of Wine, Weinakademikern sowie 

Fachjournalisten und Händlern bewertete die einge-

reichten Weine und Sekte aus dem In- und Ausland in 

den Kategorien Sekt, Klassik, Riede, Nouvelle Wösch, 

Orange/Amphore und Prädikate.

WEINKAUF – 

GELD ZURÜCK

In den Monaten Juli, August 

und Dezember konnten Wein-

liebhaberinnen und Wein-

liebhaber burgenländischen 

Wein einkaufen, die Rechnung 

einreichen und bis zu € 100 

zurückgewinnen! Insgesamt 

wurden mehr als 600 Rechnungen eingesendet und 

50 Personen freuten sich über je € 100. Die Gewinne 

werden von der Wirtschaftskammer Sparte Handel 

fi nanziert. Die Abwicklung und Bewerbung der Aktion 

erfolgten über Wein Burgenland.  

5 JAHRE-FEIER KRONEN ZEITUNG 

Die Kronen Zeitung ist ein wichtiger Partner für Wein 

Burgenland und den Weintourismus. Daher war es eine 

große Freude, bei der 5 Jahre-Feier der burgenländi-

schen Kronen Zeitung ausgewählte Weine von fünf hei-

mischen Weingütern präsentieren zu können. 

BLAUFRÄNKISCHLAND MARATHON

2.500 Sport- und Genussfreunde feierten am 4. Oktober 

beim „etwas anderen“ Eventhighlight im Blaufränkisch-

land. Unter dem Motto „Genuss und Spaß auf ganzer 

Strecke“ ging es nicht nur um sportliche Bestzeiten. 

Entlang der abwechslungsreichen 

Routen durch idyllische Weingär-

ten sorgten die Winzerstationen 

für beste Stimmung. 

KULTINARIUM

Von 20. bis 23. Mai 2025 prä-

sentierte sich das Burgenland 

mit dem Kul(t)inarium im Her-

zen der Wiener Innenstadt, Am Hof. 

Vier Tage lang bot das Event ein abwechs-

lungsreiches Programm, bei dem die Be-

sucher die kulinarische Vielfalt des Landes entdecken 

und burgenländische Produzenten persönlich ken-

nenlernen konnten. Tägliche Live-Kochshows mit 

regionalen Spezialitäten wie Sterz und Grammelpo-

gatscherln sowie Weinverkostungen und spannende 

Gewinnspiele sorgten für großes Interesse. 

RED BULL

Bereits zum zweiten Mal kooperierte Wein Burgen-

land mit dem FC Red Bull Salzburg, um burgenlän-

dischen Wein einem neuen, genussaffi  nen Publikum 

näherzubringen. Bei einer exklusiven Verkostung 

in der Red Bull Arena wurde anhand von 25 ausge-

wählten Weinen die Vielfalt der Weinstile unseres 

Bundeslands präsentiert. In fünf Themenfl ights wur-

den in strenger Blindverkostung jene Weine ausge-

wählt, die in den kommenden beiden Saisonen in 

der SKY-Lounge der Red Bull Arena ausgeschenkt 

werden. Für Wein Burgenland bedeutet die Präsenz 

in der Red Bull Arena nicht nur Prestige, sondern 

auch die Chance, burgenländischen Wein als festen 

Bestandteil österreichischer Genusskultur in neuen 

Kontexten zu verankern.

 Wöschmeisterschaft 
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MEDIENARBEIT   
2025
Die Medienarbeit als zentrale Aufgabe von Wein 

Burgenland und Weintourismus Burgenland bot 

dem burgenländischen Wein auch dieses Jahr wie-

der eine große Bühne.

Wie in den Vorjahren wurden umfangreiche Jahres-

kooperationen im Printbereich (Fachmedien, Tages-

zeitungen, regionale Medien) sowie in TV und Hörfunk 

(z.B. Radio 88.6) umgesetzt. Ergänzend dazu fanden re-

gelmäßig Presse- und Fachreisen statt. Ob Sommeliers, 

Journalisten und Journalistinnen oder Ausbildungs-

gruppen der Weinakademie Österreich: Im Mittelpunkt 

steht immer der Gesamteindruck, den unsere Gäste mit 

nach Hause nehmen.

Eine der bedeutendsten Kooperationen ist weiterhin 

die „Weinzeit“ in der BVZ. Auch 2025 erschien alle 14 

Tage ein ganzseitiger Bericht oder ein Sujet, das aktuel-

le Themen der burgenländischen Weinwirtschaft sowie 

Veranstaltungen und Verkostungen aufgreift. 

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf Tastings mit Fach-

medien. Jährlich vereinbart die Wein Burgenland Ko-

operationen mit führenden deutschsprachigen Wein-

magazinen, um die Vielfalt 

des Burgenlands sichtbar 

zu machen sowie unseren 

Winzern und Winzerinnen 

eine kostengünstige Büh-

ne für ihre Weine zu bie-

ten. 2025 wurden etwa die 

Jungen Winzer im Magazin A la Carte vorgestellt, in 

der Fachzeitschrift falstaff  setzten wir unter anderem 

auf das Thema Weinwandern.

Wichtige Akzente konnten wir 2025 auch im TV setzen. 

In Zusammenarbeit mit dem ORF entstand im Rahmen 

von „Erlebnis Österreich“ eine Dokumentation über den 

Welschriesling. Zudem wurden die Sieger und Siegerin-

nen der „Rot-Goldenen Traube“ wöchentlich in kurzen 

Clips präsentiert. Den Jahresabschluss bildete die Aus-

strahlung des Weinpairings zum Weihnachtsmenü. 

Goldene Weinberge, frisch geerntete Trauben und duftender Jungwein: 

Beim Martiniloben öffnen Winzer ihre Keller und laden zu stimmungsvollen 

Verkostungen voller Genuss und Gespräche ein.

W
enn sich im Burgenland die 

Blätter färben und ein gol-

dener Glanz über die Wein-

berge zieht, beginnt eine 

der stimmungsvollsten Zeiten des Jahres: der 

Herbst. Mit ihm kommt auch eine der tradi-

tionsreichsten und genussvollsten Veranstal-

tungen der Region – das Martiniloben. Es ist 

weit mehr als nur ein Weinfest. Es ist geleb-

tes Brauchtum, kulinarisches Erlebnis und 

herzliche Begegnung zugleich.

Besonders im Nordburgenland, 

rund um den Neusiedler See, 

wird das Martiniloben mit 

großer Leidenschaft gefei-

ert. Von 7. bis 16. 

November 2025 öffnen 

hier zahlreiche Weingü-

ter ihre Keller – unter 

anderem in Illmitz, 

Podersdorf, Gols, Jois 

und Weiden. Gäste 

sind eingeladen, die 

frisch gekelterten Jung-

weine zu verkosten, in 

die romantische Atmo-

sphäre der Keller einzutau-

chen und in geselliger Runde 

burgenländische Lebensfreude zu 

genießen. Die Kombination aus hoch-

wertigem Wein, authentischer Kulinarik 

und der herbstlichen Landschaft rund um 

den See macht diese Zeit im Jahr besonders 

reizvoll.

Bereits im Oktober stimmt das Gans Bur-

genland Genussfestival (4. bis 5. Oktober 

2025) in Mörbisch, Rust, Oggau und Don-

nerskirchen auf den kommenden Weingenuss 

ein. Im Mittelpunkt steht die Gans – traditio-

nell, modern interpretiert und stets mit regio-

nalem Bezug. Ein kostenloser Shuttle-Service 

verbindet die Orte halbstündlich und ermög-

licht es Besucherinnen und Besuchern, ganz 

entspannt zwischen den Veranstaltungsorten 

zu pendeln – sogar mit direkter Anbindung 

an den Bahnhof Donnerskirchen.

HERBSTGENUSS IM 

BLAUFRÄNKISCHLAND

Auch im Mittelburgenland-Rosalia, dem 

Herzen des Blaufränkischlandes, wird der 

Herbst mit all seinen Genüssen gefeiert. 

Hier stehen neben den Weinen auch herbst-

liche Wanderevents, Kulinarik und Brauch-

tum im Fokus. Besonders erwähnenswert 

ist der Martini-Kirtag in St. Martin am 11. 

November 2025, der mit seiner traditionel-

len Atmosphäre begeistert. Wer es innovativ 

liebt, findet bei »Martini gan(s)z anders« in 

Neckenmarkt (14.–15. November 2025) 

eine kreative Variante des klassischen 

Gansl-Genusses – begleitet von edlen Wei-

nen der Region.

SÜDBURGENLAND 

KULINARISCH ERLEBEN

Im Südburgenland, bekannt für seine Ur-

sprünglichkeit und den charakterstarken 

Uhudler, wird das Martiniloben durch zahl-

reiche kulinarische Veranstaltungen er-

gänzt. So etwa beim Format »Genuss im 

Achterl-Takt« am 8. November 2025 im 

Restaurant Ratschen, bei dem Eisenberg 

DAC-Winzer ihre Lagenweine präsentieren. 

Parallel dazu lädt der Gänsemarsch am Ge-

Zwischen alten Mauern und 

modernen Kellern: Martiniloben 

macht Weingenuss erlebbar.

schriebenstein zu einer herbstlichen Wande-

rung mit köstlichen Stationen ein – eine 

ideale Verbindung von Bewegung, Genuss 

und Geselligkeit. Auch hier sorgt ein Shut-

tle-Service für eine komfortable Verbindung 

der verschiedenen Etappen.

Das Martiniloben ist aber nicht nur ein 

Fest für Weinliebhaber. Es ist ein Erlebnis 

für alle Sinne, das Tradition und Moderne, 

Kulinarik und Kultur auf einzigartige Weise 

verbindet. Ob am See, im Blaufränkisch-

land oder im Südburgenland – überall zeigt 

sich das Burgenland im Herbst von seiner 

genussvollsten Seite. Es sind die Menschen, 

die Leidenschaft für ihre Produkte, die 

Atmosphäre in den Kellern und die Quali-

tät der regionalen Küche, die das Martini-

loben so besonders machen.

Wer das Burgenland wirklich erleben 

will, kommt im Herbst. Und wer es lieben 

lernen will, kommt zum Martiniloben.

MARTINI LOBEN 

IM BURGENLAND 

I N F O

Weitere Informationen unter 

weintourismusburgenland.at/martiniloben 
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IIMM BUIIMMM BBUR

Von der Weite des Neusiedler Sees bis zur stillen Idylle des Südburgenlands: 

Weinwandern im Burgenland bedeutet Natur erleben, regionale Weine 

genießen und die Vielfalt einer ganzen Region entdecken.

Z wischen sanften Hügeln, endlosen Rebreihen und dem warmen Licht des pannonischen Klimas zeigt das Burgenland, wie perfekt Natur, 
Bewegung und Wein zusammenpassen. Wer 
hier wandert, erlebt die Landschaft mit allen 
Sinnen: die Sonne auf der Haut, den Duft 
der Reben in der Nase und den Geschmack 
regionaler Weine auf der Zunge. Themenwe-
ge durchziehen Österreichs östlichstes Bun-
desland, vorbei an idyllischen Dörfern, alten 
Kellern und versteckten Pfaden, die weit 
abseits der großen Touristenströme liegen. 
Drei besonders stimmungsvolle Routen 
laden dazu ein, die Region zu erkunden: der 
Weinlehrpfad Jois im Norden, der Blaufrän-
kischweg Horitschon in Mittelburgenland 
und die Zeinerbergrunde im Süden – jede 
Wanderung mit eigenem Charakter, aber alle 
verbunden durch das gemeinsame Erlebnis 
von Genuss und Natur.

REBEN AM SEEJois liegt malerisch am Nordostu-fer des Neusiedler Sees und ist der perfek-
te Startpunkt für eine kurze, aber stim-
mungsvolle Wanderung. Auf rund acht 
Kilometern führen sanfte Wege durch 
Rebhänge, vorbei an Informationstafeln, 
die mit charmanten Details über Rebsor-
ten, Geschichte und Weinwissen aufwar-
ten. Immer wieder öffnet sich der Blick 
auf den glitzernden See, dessen flache 
Wasserflächen das Licht reflektieren und 
der Landschaft einen fast mediterranen 
Touch verleihen. Trockenrasen, Schilfgür-
tel und seltene Pflanzen laden zu kleinen 
Naturpausen ein, während Buschenschän-
ke und Weingüter für den ersten regiona-
len Weingenuss sorgen. So wird der Spa-
ziergang durch die Weinberge zu einem 
harmonischen Auftakt für das Burgen-
land-Abenteuer.

SANFTE HÜGEL, KRÄFTIGER ROTWEINWer weiter ins Mittelburgenland fährt, lan-
det in Horitschon, dem Herzstück des 
Blaufränkischlandes. Die vier Kilometer 
lange Rundwanderung schlängelt sich 
durch sanfte Hügel, vorbei an gepflegten 
Rebanlagen und offenen Feldern. Moderne 
Infostationen vermitteln, wie Böden, Klima 
und Reben zusammenwirken, und machen 
den Weg zu einer kleinen Lehrstunde über 
den König der burgenländischen Rotweine. 
Besonders im Herbst entfaltet sich die 
Landschaft in warmen Gold- und Rottö-
nen, die Hügel glühen im Licht der tiefste-
henden Sonne. Unterwegs laden Winzerhö-
fe und kleine Vinotheken zu einer Verkos-
tung ein – der perfekte Moment, um das 
Gesehene mit allen Sinnen nachzuspüren 
und die Verbindung von Natur, Bewegung 
und Genuss zu erleben.

Im Burgenland wird Weingenuss dort erlebbar, 
wo er entsteht – mitten in den Weingärten, 
zwischen 
sanften Hügeln und sonnigen Rieden.

STILLE WEGE IM SÜDENGanz im Süden, nahe der ungarischen Gren-
ze, öffnet die Zeinerbergrunde die Tür zu 
einer noch ruhigeren Welt. Auf sechs Kilo-
metern windet sich der Weg durch sanfte 
Hänge, alte Weinkeller, Streuobstwiesen und 
Mischwälder. Hier begegnet man kaum 
anderen Wandernden, dafür umso mehr hei-
mischer Flora und Fauna. Die typischen Kel-
lerstöckl liegen wie kleine Märchenhäuser in 
den Weinbergen, während die autochthonen 
Sorten wie Uhudler mit ihrem intensiven 
Walderdbeer-Aroma überraschen. Die Wan-
derung vermittelt ein Gefühl von Ursprüng-
lichkeit, in dem sich Landschaft, Geschichte 
und Wein harmonisch verbinden – ein stiller 
Genuss für alle Sinne. Ob am funkelnden Neusiedler See, zwi-

schen den Rotweinhügeln des Mittelburgen-
lands oder auf den stillen Pfaden des Süd-
burgenlands: Weinwandern im Burgenland 
ist mehr als ein Ausflug. Es ist ein Erlebnis, 
das Natur, Bewegung und Genuss in einem 
Atemzug verbindet. Wer die Reben im 
Abendlicht gesehen, den Wind durch die 
Weingärten gespürt und einen regionalen 
Wein gekostet hat, versteht sofort, warum 
diese Wanderungen ein unvergleichliches 
Lebensgefühl vermitteln.

AUF DEN SPUREN DES WEINS

Wie eine kleine Insel im endlosen Meer der Wälder liegt der Csaterberg, eingebettet in rauschende Hochwälder des Südburgenlandes.

I N F O
Weitere Informationen unter burgenland.info/weinwanderungen/weinwanderwege 
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ouristenströme liegen. 
Drei besonders stimmungsvolle Routen 
laden dazu ein, die Region zu erkunden: der 
Weinlehrpfad Jois im Norden, der Blaufrän-
kischweg Horitschon in Mittelburgenland 
und die Zeinerbergrunde im Süden j d
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Kilometern führen sanfte Wege durch 
Rebhänge, vorbei an Informationstafeln, 
die mit charmanten Details über Rebsor-
ten, Geschichte und Weinwissen aufwar
ten. Immer wieder öffn tauf d
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Mit preisgekrönten Tropfen, kreativen Projekten und einem 

Weihnachtsmärchen am See zeigt das Burgenland, warum es 

zu den spannendsten Genussregionen Österreichs zählt.

N ach dem fulminanten Start 

mit dem Jahrhundertjahrgang 

2021 bringt das Burgenland 

nun die nächste Edition seines 

Prestigeprojekts auf den Markt: »Centum 

2023«. Wieder vereinen die vier Winzer – 

Erich Scheiblhofer, Georg Prieler, Albert 

Gesellmann und Thomas Kopfensteiner – 

ihr Know-how, ihre besten Rieden 

und ihre Leidenschaft für burgenländi-

schen Rotwein zu einer einzigartigen 

Cuvée.

Weihnachtsgeschichte lebendig werden 

und sorgt für Gänsehautmomente unter 

freiem Himmel.

Rund um dieses Highlight entfaltet sich 

ein stimmungsvolles Weihnachtsdorf mit 

allem, was das Herz begehrt: Authentisches 

burgenländisches Kunsthandwerk, duftende 

Spezialitäten und musikalische Darbietun-

gen auf der neuen Adventbühne laden zum 

Genießen und Verweilen ein. Während die 

Kleinen im Christkindl-Club basteln, malen 

oder zauberhafte Shows erleben, entdecken 

I N F O
Weitere Informationen unter 

weintourismusburgenland.at 

Ob »Centum«, Rot-

Goldene Traube oder 

das Winterwunder 

Mörbisch – sie alle 

zeigen, wie genussvoll 

und facettenreich das 

Burgenland ist.

DAS BURGENLAND 
IM GLANZ

Der neue Jahrgang verspricht Finesse, 

Struktur und Tiefgang: Ausgewählte Trau-

ben aus Toplagen wie Goldberg, Mari-

enthal oder Hochberg bilden die Basis die-

ses limitierten Ausnahmeweins, der erneut 

ab Mitte November erhältlich sein wird – 

ein Sammlerstück für Genießer und Liebha-

ber großer Weine.

»Centum 2023« ist mehr als nur Wein – 

es ist eine Hommage an das Burgenland, an 

seine Winzerkultur und an den gemeinsa-

men Anspruch, das Beste zu schaffen. Ein 

exklusiver Tropfen, der burgenländische 

Spitzenqualität mit internationalem 

Anspruch verbindet. 

weintourismusburgenland.at/

jahrhundertwein

ROT-GOLDENE TRAUBE 2025: 

BURGENLANDS WEIN FEIERT 

SEINE BESTEN
Bereits zum vierten Mal wurde in Oslip der 

bedeutendste Weintourismuspreis des Bur-

genlands verliehen: die Rot-Goldene Trau-

be. Über 160 geladene Gäste – darunter 

zahlreiche Persönlichkeiten aus Weinbau, 

Tourismus, Politik und Kultur – feierten die 

Siegerinnen und Sieger in der stimmungs-

vollen CSELLO Mühle.

Über 780 Weine wurden in diesem Jahr 

eingereicht – ein neuer Rekord, der die stei-

gende Bedeutung des Awards eindrucksvoll 

unterstreicht. In neun Kategorien – von fri-

schem Welschriesling bis edlem Rotwein – 

wurden die besten Tropfen gekürt. Mit 

dabei: renommierte Weingüter wie Zantho, 

Gesellmann, Pfneisl oder Kracher.

Doch nicht nur Wein wurde aus-

gezeichnet: Auch kreative 

weintouristische Projekte 

standen im Rampenlicht 

– darunter die »Wein-

tresore am WeinWeg 

Gols« und das »Gour-

metradeln im Mittel-

burgenland« oder die 

Besonders spannend: 

das Online-Voting zur 

beliebtesten Weinbar 

des Jahres, bei dem 

über 95.000 Stimmen 

abgegeben wurden. Der 

begehrte Titel ging an »Das 

Robitza« in Eisenstadt.

Die Rot-Goldene Traube ist längst 

mehr als ein Wettbewerb – sie ist ein leben-

diges Zeichen für die Qualität, Innovati-

onskraft und Gastfreundschaft des burgen-

ländischen Weinlands.

weinburgenland.at/das-war-die-rot-

goldene-traube-2025

WINTERWUNDER MÖRBISCH: 

WO WEIHNACHTEN AM SEE 

ERWACHT
In der stillsten Zeit des Jahres verwandelt 

sich Mörbisch am Neusiedler See in ein 

glitzerndes Wintermärchen. Beim Winter-

wunder Mörbisch treffen festliche Lichter 

auf große Emotionen – und machen den 

Advent zu einem Erlebnis für die ganze 

Familie.
Das Herzstück bildet die größte Weih-

nachtskrippe der Welt auf der berühmten 

Seebühne: Ein monumentales Kunstwerk 

des Bühnenbildners Manfred Waba, das 

mit 90 Metern Breite und 18 Metern 

Höhe neue Maßstäbe setzt. Eine spektaku-

läre Licht- und Projektionsshow lässt die 

Erwachsene kulinarische Köstlichkeiten 

und regionale Produkte.

Winterwunder Mörbisch ist mehr als ein 

Adventmarkt – es ist ein Fest für alle Sinne. 

Ein Ort, an dem der Zauber der Weihnacht 

spürbar wird und Erinnerungen für die 

ganze Familie entstehen.
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IM RAMPENLICHT
Zwölf junge Winzer*innen 

repräsentieren das 

neue Gesicht des 

burgenländischen Weins. 

Mit „Junges Burgenland – 

Next Generation“ setzt 

Wein Burgenland ein 

starkes Zeichen für 

Zukunft, Qualität und 

Innovation.

M
it dem neuen Projekt „Junges 

Burgenland – Next Genera-

tion“ gibt Wein Burgenland 

zwölf herausragenden jungen 

Winzerinnen und Winzern eine Bühne. 

Die Initiative steht ganz im Zeichen von 

Innovation, Qualität und Zukunftsori-

entierung im burgenländischen Wein-

bau.
Die Teilnehmer*innen – alle Jahr-

gang 1990 oder jünger – wurden aus 

rund 30 Bewerbungen von einer hoch-

karätigen Jury ausgewählt. Bewertet 

wurden nicht nur die Qualität ihrer 

Weine, sondern auch ihre Präsentation, 

das Auftreten im Bewerbungsvideo und 

der unternehmerische Auftritt. Die Aus-

erwählten stehen nun ein Jahr lang im 

Mittelpunkt, national wie international 

– bei Fachveranstaltungen, in den sozia-

len Medien und durch gezielte PR-Maß-

nahmen. 
„Die Qualität der Weine, gepaart mit 

dem selbstbewussten Auftreten dieser 

jungen Generation, ist wirklich beein-

druckend“, zeigt sich Herbert Oschep, 

Obmann von Wein Burgenland, begeis-

tert. „Ich bin überzeugt, dass sich diese 

Junge Winzer*innen

Persönlichkeiten schnell einen Namen 

machen werden.“

12er-Box. Das Leistungspaket für 

die „Next Generation“ ist umfassend: 

von Media-Schulungen über prominen-

te Auftritte auf Fachmessen und Events 

in München, Wien und international bis 

hin zu exklusiven Präsentationen bei der 

Weinakademie Österreich. Ein besonde-

res Highlight ist die limitierte 12er-Box 

mit je einem Wein aller Teilnehmerbe-

triebe, die im Herbst exklusiv im my.

burgenland.shop erhältlich sein wird.

„Wir schaff en hier nicht nur Sichtbar-

keit, sondern auch echte Entwicklungs-

chancen“, betont Christian Zechmeister, 

Geschäftsführer von Wein Burgenland. 

„Mir ist der Dialog mit dieser Generati-

on besonders wichtig – sie spricht eine 

neue Konsument*innenschicht an und 

bringt frischen Wind in die Branche.“

Auch Weinbaupräsident Andreas 

Liegenfeld unterstreicht den strategi-

schen Wert der Initiative: „Mit jungen 

Winzer*innen können wir gezielt jünge-

re Konsument*innen ansprechen. Die-

ses Projekt ist nicht nur ein Sprungbrett 

für Talente, sondern auch ein Angebot 

für ein verändertes Konsumverhalten.“

Folgende Winzer:innen vertre-

ten das „Junge Burgenland“: Alexan-

der Artner, Michael Bayer, Felix & Max 

Braunstein, Alexander Egermann, Lukas 

Fritz, Michael Kiss, Stefan Lang, Stefan 

Lassl, Martin Mandl-Brunner, Christo-

pher Perepatics, Anna & Lisa Reichardt 

sowie Pirmin Winklhofer – ein Dutzend 

Persönlichkeiten, das bereit ist, die Zu-

kunft des burgenländischen Weins mit-

zugestalten.

Insta: wein_burgenland
Facebook: Wein Burgenland
www.weinburgenland.at
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1. Reihe: Weinbaupräsident Andreas Liegenfeld, Felix Braunstein, Lisa Reichardt, 

Anna Reichardt, Obmann Herbert Oschep, 

Wein Burgenland Geschäftsführer Christian Zechmeister

2. Reihe: Michael Bayer, Max Braunstein, Stefan Lassl, Alexander Egermann, 

Stefan Lang, Michael Kiss,

3. Reihe: Alexander Artner, Christopher Perepatics, Pirmin Winklhofer, 

Lukas Fritz, Rainer Winter
4. Reihe: Martin Mandl-Brunner, Brigitte Riener
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JUNGES BURGENLAND

Junges Burgenland – Next Generation“: Das unter die-sem Motto konzipierte Projekt der Wein Burgenland lud Winzer*innen, die 1990 oder danach geboren wor-den waren und jetzt das elterliche Weingut führen oder eine eigene Weinlinie auf den Markt bringen, zur Teil-nahme ein. Das Ziel ist, zwölf Jungwinzer*innen in der Periode von 1. Juni 2025 bis 31. Mai 2026 zu begleiten und diese jungen Talente mit Ausbildungselementen, wie etwa einer Medienschulung, und gezielter Bewerbung auf Social-Media- Kanälen zu unterstützen. Das Vorstellen der Winzer*innen in Fachmagazinen sowie bei Präsenta-tionen für Sommeliers und internationale Student*innen (Weinakademie Österreich und Master-of-Wine-Kurs in 

Rust) soll dabei helfen, das Interesse an der nächsten Winzergeneration zu wecken. 30 Weingüter haben sich für dieses Projekt beworben. Alle Teilneh-menden mussten ein Video von sich und dem Weingut einreichen und drei bis fünf Weine präsentieren. Im April wählte eine Jury, bestehend aus bur-genländischen Medienvertreter*innen und Fachleuten aus Tourismus und Weinbau, zwölf Kandidat*innen aus, die an einem Stand auf der VieVinum2026 dem nationalen und internationalen Publikum präsentiert werden.A la Carte hat gemeinsam mit der Wein Burgenland die eingereichten Weine verkostet und bewertet. Ausgewählt wurden drei Weine von jedem Betrieb, die nach Ansicht des Verkosters die Handschrift der „Next Gene-ration“ tragen. Daher sind viele Weine noch relativ jung und verfügen über Potenzial. Das Projekt wird 2026 fortgesetzt und weitere junge Winzer*innen in den Fokus von Weininteressierten bringen. —
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Arkadenhof Mandl-Brunner, Rechnitz„Für mich steht die Zukunft klar im Zeichen unseres Welschrieslings. Er zeigt Eleganz, Frische und eine unverwechselbare würzige Mineralität – Eigenschaf-ten, die gerade in den höher gelegenen Lagen rund um Rechnitz perfekt zur Geltung kommen. Gleichzeitig bleibt der Blaufränkisch unser rotes 

93
2024 Welschriesling Terra, 
12,5%, DV
Blassgelb, jugendliches 
Fruchtspiel, Limette, gelber 

Struktur, dicht und engma-

und zarter Gerbstoff im 
Finish, gute Länge

93
2024 Blaufränkisch Terra, 
12,5%, DV
Jugendliche Farbe, intensi-
ve Nase, Brombeere, 
Weichsel, Cranberry, 

-

pikanter Abgang, langer 
Nachhall

92+
2024 Pet Nat Welschriesling, 13%, KK
Helle Farbe, intensive Nase, 
Apfelaromen, jugendliche 

Finish, gute Länge

A
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Weingut Alexander Artner, 
Deutschkreutz
„Das Blaufränkischland hat sich, wie der Name bereits verrät, aus gutem Grund einer Sorte verschrieben. Tradition bleibt hier lebendig, Blaufränkisch wird in 

94
2022 Blaufränkisch Ried Mitterberg Mittelburgenland DAC, 13,5%, NK
Leicht gereifte Farbe, 
nuanciertes Bukett, 
Brombeere, leicht rauchig, 
gehaltvoll, balancierter 

elegantes Finish, lang 
anhaltend

92+
2023 Blaufränkisch Klassik, 
13%, DV
Jugendliche Farbe, 
ausgeprägte Kirschnoten, 
Heidelbeere, zarte Würze, 

feines Tannin

92
2024 Blaufränkisch Rosé, 
12,5%, DV
Helle Rosé-Farbnoten, 
intensive Frucht, 
Weichsel, Cranberry, 

Finish

Weingut Bayer – Erbhof, DonnerskirchenLeithaberg – geerdet in Stein. Kühle Frische, lebendige Spannung, charaktervolle Tiefe: „Kalk und Schiefer 

94
2021 Blaufränkisch Ried 
Martinsberg Leithaberg DAC, 13,5%, NK
Jugendliche Farbe, intensive 
Nase, Brombeere, Würze, 
Heidelbeere, zart Bitter-
schokolade, gehaltvoll, 
balancierter, engmaschiger 

Weichsel im Nachhall

93
2021 Sauvignon Blanc Granitsteinfass „untouched“, 12,5%, NK
Jugendliche Farbe, nuan-
ciertes Bukett, zarte 

Kumquat, gehaltvoll, dicht 
und balanciert, harmoni-

pikanter Abgang, feines 
Tannin, lang anhaltend

92+
2021 Muskat Ottonel „untouched“, 12,5%

Kräftige Farbe, intensives 
Bukett, Blüten, Lemon-
grass, Muskatnuss, 

gehaltvoll, dicht und 
balanciert, harmonischer 

im Abgang

Birgit Braunstein, Purbach
„Zwei Brüder, ein Mindset: Leithaberg ist unsere Spielwiese mit Tiefgang.Kalk, Kühle und Charakter treffen auf Energie, Neugier und neue Ideen.

93+
2021 Blaufränkisch Braunstein Brothers F, 12,5%, DI
Jugendliche Farbe, aus-
geprägtes Fruchtspiel, 
Weichsel, Brom- und 

körperreich, straff, engma-
schiges Finish, feinkörniger 
Gerbstoff, langer Nachhall

92+
2022 Grüner Veltliner & Pinot Blanc Braunstein Brothers M, 12,5%, DI
Helle Farbe, reduktive 
Noten, gewinnt mit Luft, 
gelber Apfel, Nashi-Birne, 
saftig, harmonische 
Struktur, zarter Gerbstoff im 
Abgang, gute Länge, 
fruchtiger Nachhall

92
Birgit Braunstein, Purbach
2025 Flora Frizz (BF), DV
(Verjus vom BF, alkoholfrei) 
Muskatnuss, traubig, 

2-geprägte 
Struktur, fruchtig-süßer 
Schmelz

Weingut Reichardt, Donnerskirchen„Das Weinbaugebiet Leithaberg wird auch in Zukunft für Charakterweine stehen. Die Stärke des Gebiets liegt im Zusammenspiel von Tradition, Boden und Klima. Genau das wird unsere Weine auch in Zukunft 

%, NK

ciertes 

93
2023 Grüner Veltliner Royal Leithaberg DAC, 13,5%, DV
Jugendliche Farbe, 
vielschichtiges Bukett, 
kandierte Orange, Verbene, 
Lemongrass, gehaltvoll, 
straff, balancierter Trink-

Abgang, lang anhaltend, 
Kumquat im Rückaroma

92
2024 Chardonnay, 13,5%, DV
Helle Farbe, ausgeprägtes 
Bukett, kandierte Orange, 
Melone, Nougat, gehaltvoll, 
dicht und cremige Textur, 
fruchtiges Finish, feiner 
Gerbstoff, lang anhaltend

Weingut Neff, Podersdorf am See„Ich sehe unsere Weine generell viel fruchtiger und mit weniger Holzeinsatz, vor allem die roten. Ich denke auch, dass Merlot und Cabernet Franc immer mehr im Kommen sind und es für den Zweigelt in besonders heißen Jahren immer schwieriger werden 

94
2021 Welschriesling Ried Am Steinbruch TBA, 11,5%, DV
Helles Goldgelb, nuanciertes 
Bukett, Karamell, kandierte 
Birne und Orange, Maracuja 
am Gaumen, lebendige 
Textur, gut balancierte 
Restsüße, Kumquat und 
türkischer Honig im Nachhall

93+
2022 Cabernet Franc, 14,5%, DI
Kräftiger Farbkern, inten-
sive Nase, dunkelbeerige 
Noten, Hollerkoch, Verbene, 
Efeu, gehaltvoll, dicht und 
balanciert, feiner Gerbstoff, 
langer Nachhall

92+/93
2022 St. Laurent Meisterstück, 13,5%, DI
Jugendlich, kräftige Farbe, 
dunkelbeerige Noten, 

Struktur, fester Gerbstoff, 
gute Länge, Verbene und 
Brombeere im Nachhall

Jung, zukunftsorientiert, 
motiviert und mutig 
Die Plattform „Junges Burgenland – Next Generation“ holt aufstrebende Winzer*innen vor den Vorhang.
TEXT & VERKOSTUNG: WILLI BALANJUK

ALEXANDER ARTNER

MARTIN MANDL-BRUNNER

ANNA & LISA REICHARDT

MICHAEL BAYER

FELIX & MAX BRAUNSTEIN
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 Dokumentation Erlebnis Österreich 
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CENTUM - BURGENLANDS   
GESCHICHTE IN EINEM GLAS
Das Projekt Centum ist ein außergewöhnliches Wein-

vorhaben und feiert zwei bedeutende Meilensteine 

des Burgenlands.

Die Jubiläen der Landes-

werdung 1921 sowie der 

Gebietsfi nalisierung 1923 

inspirierten Weintourismus 

Burgenland Geschäftsführer 

Herbert Oschep zu dieser 

Edition, die Geschichte, Her-

kunft und Weinkompetenz 

eindrucksvoll verbindet. Am 

4. November 2025 wurden 

die Jahrhundertweine Cen-

tum 2021 und Centum 2023 

im My Burgenland Shop in 

Parndorf erstmals präsen-

tiert – begleitet von großem Interesse und exklusiv er-

hältlich in einer streng limitierten Centum-Box.

Der Centum 2023 überzeugt mit einer tiefdunklen 

Farbe und einem vielschichtigen Duft von Brombee-

ren, Cassis, Schwarzkirsche und Bitterschokolade, 

fein ergänzt durch Röstaromen. Am Gaumen zeigt er 

sich kraftvoll und lebendig, mit harmonischer Säu-

re, Eleganz und langem fruchtbetontem Finale. Sein 

enormes Reifepotenzial und die Bewertung von 98 

Punkten bei der A la Carte-Verkostung unterstrei-

chen seine herausragende Qualität.

Die aufwendig gestaltete 2er Centum Box würdigt 

100 Jahre Burgenland und bietet Weinliebhaberinnen 

und Weinliebhabern ein exklu-

sives Sammlerstück. Ein Wein mit 

Leidenschaft, regionaler Verbundenheit und 

dem Anspruch, die Geschichte des Landes in 

einem Glas erfahrbar zu machen.

TERROIR UND ADILETTEN IM BURGENLAND 

Im November begrüßte Weintourismus Burgenland 

das bekannte Podcast-Duo Willi Schlögl und Curly im 

Burgenland. Gemeinsam wurden zwei Folgen für ihren 

Wein-Podcast  „Terroir und Adiletten” aufgenommen. 

Im Rahmen des St. Martins Day Tasting im Schloss 

Esterházy entstanden unterhaltsame Social Media-

Videos mit heimischen Weingütern. 

und W

sives Sam

 Terroir und Adiletten 
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WEIN BURGENLAND 
IN DEUTSCHLAND
Deutschland ist mit Abstand der wichtigste Export-

markt für österreichische und somit auch für burgen-

ländische Weine. Somit ist es nicht verwunderlich, dass 

in unserem nördlichen Nachbarland auf eine Vielzahl 

an Aktivitäten gesetzt werden. 

F.RE.E MÜNCHEN & MEHR 

Von 14. bis 18. Februar fand 

Bayerns größte Reise- und 

Freizeitmesse, die f.re.e, in 

München statt. An fünf Mes-

setagen zählte man insge-

samt 140.000 Besucherinnen 

und Besucher, die sich vor 

Ort von der Angebotsvielfalt 

und der Qualität burgenlän-

discher Weine überzeugen 

konnten.

Bereits vorab luden Burgenland Tourismus und Weintou-

rismus Burgenland rund 50 Multiplikatoren ins Münchner 

House of Communication zur Präsentation innovativer 

Tourismusmarketing- und Kreativkonzepte sowie preis-

gekrönter Kampagnen. Dabei wurde auch das ADAC-Rei-

semagazin „Burgenland Spezial“ vorgestellt, das speziell 

auf den deutschen Markt zugeschnitten ist und dem 

heimischen Wein viel Platz einräumt. Den krönenden Ab-

schluss bildete die Präsentation 

burgenländischer Spitzenweine 

und regionaler Spezialitäten.

ITB BERLIN

Anfang März begeisterte das 

Burgenland auch in Berlin und 

zog mit den Themen Wein und 

Genuss die Aufmerksamkeit der 

zahlreichen Messegäste auf sich. 

PROWEIN

Die ProWein in Düsseldorf 

stellt nach wie vor eine der 

wichtigsten Messen in Europa 

dar. Neben zahlreichen strate-

gischen Gesprächen, präsen-

tierte Christian Zechmeister 

im Rahmen einer Masterclass 

auch unbekanntere High-

lights wie Furmint, Neuburger 

und Co. 

E BIKE DAYS MÜNCHEN

Von 25. bis 27. April war der 

Münchner Olympiapark fest 

in burgenländischer Hand. Im 

Rahmen der E Bike Days Mün-

chen powered by Burgenland 

bot der Weintourismus Bur-

genland stündlich stattfi nden-

de Wine-Tastings mit burgenländischen Schmankerln an, 

die vor allem bei Genussradlern großen Anklang fanden.

HAMBURGER HAFENFEST

Beim 836. Hamburger Hafengeburtstag konnte sich das 

Burgenland als offi  zieller Länderpartner drei Tage lang mit 

seiner ganzen Vielfalt einem Millionenpublikum präsen-

tieren. Neben regionalen Spe-

zialitäten standen an der längs-

ten Heurigentafel Deutschlands 

natürlich die burgenländischen 

Weine – präsentiert von Wein 

Burgenland – im Mittelpunkt 

des Interesses.

Der Wein spielte auch in der 

Hanse-Lounge eine wichtige 

 Hamburger Hafengeburtstag 

 Längste Heurigentafel am Hamburger Hafenfest 

 F.RE.E München 

 ProWein Düsseldorf 

 E-Bike Days München 
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Rolle, wo sich Hamburger und bur-

genländische Unternehmen auf Ein-

ladung von Weintourismus Burgen-

land und der Wirtschaftskammer zu 

intensiven Gesprächen und ersten 

Geschäftsanbahnungen trafen.

BAYREUTHER BÜRGERFEST

Anfang Juli verwandelte sich die 

Bayreuther Innenstadt während des 

traditionellen Bürgerfests wieder in 

eine bunte Partymeile. Mittendrin 

präsentierte sich diesmal das Burgen-

land als offi  zielle Partnerregion mit 

einem burgenländischen Weinfest im 

Hof des Stadt- und Kulturhistorischen 

Museums. Im authentischen Ambien-

te, mit Schilf vom Neusiedler See und 

burgenländischen Weinreben, luden 

herzhafte Schmankerln und erlesene 

Weine zu einer kulinarischen Entde-

ckungsreise.

MUNDUS VINI SUMMER TASTING

Zwölf burgenländische Weingüter 

reisten gemeinsam mit Wein Burgen-

land in die Pfalz, um am Mundus Vini 

Summer Tasting 2025 des Meininger 

Verlags teilzunehmen. Dort präsen-

tierten die Betriebe ihre Weine bei 

einem Walk-Around-Tasting vor inter-

nationalem Fachpublikum. Insgesamt nahmen rund 130 

Branchenvertreterinnen und -vertreter aus aller Welt an 

der Veranstaltung teil. Ergänzend zur Tischpräsentation 

wurden ausgewählte pfälzische Weingüter besucht, wo 

reger fachlicher Austausch stattfand.

WEIN BURGENLAND PRÄSENTATION IN MÜNCHEN

Rund 800 Fachbesucher und Weinliebhaber erlebten am 

16. Oktober 2025 in der Tonhalle München die Vielfalt der 

österreichischen Weinwelt. Unter dem Motto „Burgen-

land triff t Steiermark“ präsentierten 75 Weingüter – da-

von 25 aus der Steiermark und 50 aus dem Burgenland 

– ihre Weine persönlich und boten Einblicke in Herkunft, 

Stilistik und Jahrgang. 

Die Resonanz auf die österreichische 

Weinvielfalt, vom eleganten Sauvig-

non Blanc bis zum kraftvollen Blauf-

ränkisch, war hervorragend. Auch 

Weintourismus Burgenland präsen-

tierte sich mit Informationen zu Wein-

veranstaltungen wie Martiniloben 

und zu Weinreisen in das Burgenland. 

MASTERCLASS 

IN MÜNCHEN UND KÖLN

Mit dem Ziel, den Marktanteil burgen-

ländischer Weine im Süddeutschen 

Raum zu steigern, organisierte Wein 

Burgenland in München die Mas-

terclass „Blaufränkisch in seiner Viel-

falt“ und in Köln die Masterclass „Ein-

zigartiges Burgenland“. Das enorme 

Interesse an diesen beiden Veranstal-

tungen zeigt die Wichtigkeit, gerade 

in Zeiten rückläufi ger Exportzahlen 

die burgenländischen Weine verstärkt 

zu bewerben. 

VINUM BURGENLAND

Im Österreich Dossier der Mai 

2025-Ausgabe von Vinum, Magazin 

für Weinkultur, wurde das Weinland 

Burgenland in seiner gesamten Viel-

falt bestens präsentiert. 

MEDIENTAGE MÜNCHEN & NACHT DER MEDIEN

Am wichtigsten Branchentreff  Europas präsentierte sich 

Burgenland Tourismus Ende Oktober zum dritten Mal in 

Folge in enger Zusammenarbeit mit dem Weintourismus 

als modernes Tourismusland. Drei Tage lang drehte sich 

im neuen Set-up alles um Begegnung und Kommunika-

tion bzw. um burgenländische Weine und genussvolle 

Gespräche. 

Bei der exklusiven Nacht der Medien im BMW-Zelt prä-

sentierten Burgenland Tourismus und Weintourismus 

heimische Spitzenweine, darunter auch Finalisten der 

Rot-Goldenen Traube, und begeisterten das zahlreiche 

Fachpublikum.

 Burgenländisches Weinfest in Bayreuth 

 Mundus Vini Summer Tasting 

 Masterclass München  

 Präsentation in München 

 Medientage München 
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WEIN BURGENLAND IN DER
SCHWEIZ UND IN DEN USA
Die Schweiz und die USA stellen 2 der wichtigsten Ex-

portmärkte für die burgenländische Weinwirtschaft dar. 

Auf diesen Märkten richten sich die Aktivitäten der Wein 

Burgenland fast ausschließlich auf Fachleute – somit ste-

hen Masterclasses und Fachreisen klar im Mittelpunkt.

PRÄSENTATION ZÜRICH
Seit vielen Jahren ist das noble Züricher Carlton, Res-
taurant & Bar, Schauplatz des größten Auftritts der Bur-
genländischen Weinwirtschaft auf Schweizer Boden. 36 
burgenländische WinzerInnen und Winzer aus allen Re-
gionen unseres Bundeslands präsentierten am 6. Mai 
2025 ihr aktuelles Portfolio sowie einige Raritäten aus 
ihren Kellern und begeisterten die mehr als 300 fach-
kundigen Gäste.  

MASTERCLASS 
LANDGASTHOF AU
Im Rahmen des Diplom-
kurses der Weinakademie 
in Wädenswil mit rund 60 
Teilnehmenden aus der 
Schweiz gestaltete die Wein 
Burgenland eine exklusive 
Masterclass. Der anschlie-
ßenden feierlichen Gradu-

ierung der Absolventen folgte eine Tischpräsentation 
mit Winzerinnen und Winzern aus dem Burgenland 
sowie Schweizer Kolleginnen und Kollegen der 
Weinakademie.  

FACHREISE AUS 
DER WESTSCHWEIZ
Wein Burgenland lud 13 
Sommeliers, Händler und 
Journalisten aus der franzö-
sischen Westschweiz zu einer 
Wein-Fachreise ins Burgen-

land ein. Vom Neusiedler See über Leithaberg bis zum 
Mittelburgenland präsentierte sich das Burgenland mit 
seiner ganzen Vielfalt. Besonders beeindruckt zeigten 
sich die Fachleute vom Süßwein mit all seinen Facetten 
sowie vom Blaufränkischen und den kraftvoll würzigen 
Rotweincuvées aus dem Mittelburgenland.

PRESSEREISE 
AUS DEN USA
Zu einer abwechslungs-
reichen Pressereise durf-
te die Wein Burgenland 
im Juni neun Journalis-
tinnen aus den USA be-
grüßen. Von Neusiedler-
see bis Eisenberg, von Sekt bis Süßwein – die gesamte 
Vielfalt des Burgenlands präsentierte sich in Bestform. 
Die Wirkung dieser Reise zeigte sich in zahlreichen ver-
öff entlichten Artikeln und Social-Media-Beiträgen der 
Teilnehmenden.

MASTERCLASSES IN AMERIKA
New York, Buff alo, Charleston & Miami waren Schau-
plätze der diesjährigen Masterclass-Serie in den USA, 
die sich ausschließlich auf Sommeliers, Händler und 
Fachjournalisten richtet. Den Interessen der einzelnen 
Märkte entsprechend wurden spannende Masterclas-
ses zusammengestellt und somit marktspezifi sch der 

Wissenstand erhöht. So wurden bei den Masterclas-
ses über 100 Weine vorgestellt, besprochen und ge-
meinsam verkostet.

 Präsentation Zürich 

 Pressereise aus den USA 

 Masterclass im Landgasthof Au 

 Charleston  Miami 
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DAS TEAM
STELLT SICH VOR:

ANNA HAAS, BA
Projektbetreuung, Leitung Medien, PR, Weinakademikerin

haas@weintourismus-burgenland.at

BAKK. TECHN. EVA KOPPITSCH
Projektleitung Weintourismus, Projektmanagement, 

Leitung von Veranstaltungen
koppitsch@weintourismus-burgenland.at

ÖFFNUNGSZEITEN BÜRO: 
Montag - Donnerstag 8 Uhr bis 16 Uhr, 
Freitag 8 Uhr bis 13 Uhr

ANDREA WEINBERGER
Projektleitung Wein Burgenland, Weinakademikerin

weinberger@weinburgenland.at

CHRISTIAN ZECHMEISTER, MA
Geschäftsführung Wein Burgenland, Weinakademiker

zechmeister@weinburgenland.at  

GREGOR OCHSENHOFER
Leitung Administration

ochsenhofer@weintourismus-burgenland.at   

MAG. HERBERT OSCHEP
Geschäftsführung Weintourismus Burgenland GmbH 

oschep@weintourismus-burgenland.at
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KONTAKTDATEN

Hauptstraße 57 

7082 Donnerskirchen

wein@weinburgenland.at 

www.weinburgenland.at

info@weintourismus-burgenland.at

www.weintourismus-burgenland.at www.facebook.com/weinburgenland

AUSBLICK 2026

UNSER TERMINKALENDER FÜR DAS 

JAHR 2026 IST WIEDER PRALL GEFÜLLT 

MIT VERKOSTUNGEN, PRÄSENTATIONEN, 

MESSEN UND ANDEREN WICHTIGEN 

EVENTS, UM DEN BURGENLÄNDISCHEN 

WEIN IN ALLER WELT NOCH BEKANNTER 

UND NOCH ERFOLGREICHER ZU MACHEN.

DIE WICHTIGSTEN WEINTERMINE AUF EINEN BLICK: 

9. – 11. Februar 2026  – Vinexpo Paris 

08. – 13. Februar 2026 – Burgenländische Skiwoche Altenmarkt Zauchensee 

26. Februar 2026 – Auf ein Glas Burgenland in Linz, Design Center

9. März 2026 – Auf ein Glas Burgenland in Wien, Hofburg 

15. – 17. März 2026 – Pro Wein, Düsseldorf 

6. Mai 2026 – Auf ein Glas Burgenland in Zürich, Carlton 

16. – 18. Mai 2026 – VieVinum, Wien 

11. – 13. Juni 2026 – Burgenländisches Weinfest in Rudolstadt, Deutschland 

3. Oktober 2026 – Blaufränkischland Marathon, Mittelburgenland

9. Oktober 2026 – Verleihung der Rot-Goldenen Traube, Oslip 

22. Oktober 2026 – "Burgenland triff t Steiermark" in München


